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Sujern ; 81. Sßeterfen, Sujern ; ®o(biger u. Sucher, Sutern ;

©tut! Sbaufiig, 3ürid|.
Tapeten: 3Jt. ©rüter, Sutern; SKartin»©tebtntann, Sutern; Sffieirt»

gartnersSrunner, Sutern ; D^cnfietger, Sujern ; ©. ©atberg,
Susern.

SCapejierer: tt. Sfttebtoeg, Susern ; ©ebr. Jgufer, Sujern.
Sunftfcbreinerarbeit : Stob. 3entb, Sutern.
SRöbelfdireinerarbeit: Stob. 3etub, Sujern ; 3. Säger, Sujern ; S. §erjog»

(Stetiger, Sutern ; 3of. ©tetiger, Sutern ; Otto §erjog, Sujern ;

2Bolf u. Slefdjbad&er, 3üricf) ; gerb. §erjog, Sujern ; §ranj
§erjog, Sujern ; 0. üfteer, §uttn>il.

Sßolftermöbel unb ®raberien : SEabejierernteiftertierein Sujern.
§otel= unb 2Birtfd)aft§s@eräte: 83telmann u.Sie., Sujern; Siefer u.

Sie., 83afel.
Singen unb geberjeug : ©ebriiber 83anj, Sujern ; 8t. 3eutb, Sujern ;

SBeberei SBalb, Sujern ; 9tött)li8berger, 83ern ; ©cEieitiin u. Sie.,
83urgborf ; ©<Jjii| u. Sie., Sßafen ; Sangner=3rei), ©olotburn.

83orbange : ©ebr. SBeber, Sujern.
SBottbecEen : Sq. Spalter, Sujern ; @ebr. ©djtoab, Sreujlingen.
®epbid)e : Sttb. ©djufter u. Sie., ©t. ©alten.
©ilbertoaren : @ebr. §ebb, Sßforjöeim ; S3ernborfer äMaEtoarenfabrif,

Sernborf ; ©Ijriftofte u. Sie., SßariS.
©las» unb tporjettantuaren : SOîetjer, ©ibter u. Sie., Sujern ; @. Siefer

u. Sie., SSafet ; ®unn, SBennett u. Sie., SBurSleut ; ©mite Sßage

u. Sie., Sijon.
Süctienbatterie : 3. Sfticfiel, Supferfäimieb, Sujern.

(Sine Slftiengefetlfcpaft 1E)at bag „£>otet äJtonopot" î»er=

geftettt unb §um SBtreftor begfelfien ben §rn. $ingg
Sujern, feit atpt Sauren einer ber Sireftoren ber fie»

ïannten „@ranbg fpotetg ißupp in ËartSfiab", gewählt.
Sin gefunber (Seift fröpticpen Sefienggenuffeg latpt

aug ben üppigen Barod=jfaçaben begBaueg bemSBanberer

entgegen unb ftperjt in ben reijenben Snterieurg mit
ben (Säften. So wirb bag neue „fpotet iüionopot", im
herein mit ben Oielen meltfieïannten (Saftpfen ber
biefer ©tabt ben Stuf Öujerng alg bie gaftlitpfte aller
©täbte, nod) toeiter ptaugtragen petfen üfier Sanb unb
Sfleerl („ßujerner £agfit.")

ÜReuefte in SontroIMlpreit.
Bon ber ffirrna Sacgueg ©uggenpeim & So.

in 93 a f e I erplten mir foïgenbe Qufcprift :

ïit. Bebaftion
SBir tefen in Spret ßeitung einen Sluffap üfier

2öäcpter»®ontroIlupren unb möchten Sie piemit auf
eine Steuerung in Sontrollupren aufmer tfam matpen,
mit ber freunbl. Sitte, biefelfien in einer 3prer nätpften
Stummern fiefprecpen molten. @g Betrifft bieg nämlitp

bie Ölemeüing ßontrotlufir, beren Bertriefi mir
übernommen pafien. SÜefetfie ift ftationär, bient nur
jur Kontrolle einer einzelnen, ober autp gmei ^perforiert
— aber pier muff man feinen Stamen auf bag ßiffer»
Blatt fcpreifien; bagfelfie ift eingeteilt, mie bie ber
gemöpnticpen Sontroltupren, alfo bon 5 ju 5 SDtinuten —
eg ift nur gröfjer, pat einen SDurtpmeffer bon 175 mm ;
bag äufjerft folibe Uprmerf fiefinbet fid) in einem gut
fcptiefjfiaren, eifernen ^äftcpen bon 21 cm Sänge auf
21 cm Breite unb 4V» cm ïiefe.

döenn man in Betratpt jiept, bafj eg biete Snbuftrien
gibt, bie Stacptbienft pafien, bie eleftriftpen SBerfe,
Ziegeleien, Brauereien u. unb bag SBarteperfonat
einen ®ienft ju berfepen pat, ber bie entftpie»
benfte Stufmerffamfeit erforbert, fo ift eine ge=

naue tontrotte bon gröpter SSBicptigîeit. Bei gemöpn»
litpen Upren !ann fiep ber Sienfttpuenbe burcp eine

Beliebige anbere Sperfon bertreten taffen — bie Spuntt»,
Hapten» ober BucpftafiemSDtarïierung läpt bag niept
ertennen — aber bie Unterfcprift in ber Stemeting»
Hpr täpt teinerlei SMfjbraucp ju unb bag maept biefe

Borricptung ju einem mir!litpen fölmtrollapparat,
ber jebem Sntereffenten ju empfeplen ift.

$ßir pafien fepon biete babon geliefert — fo erft bor
fiurjem an bag .ftoptenfäuremert ßitriep, bag autp feinen
3meig=@tafitiffementen biefe (Srfinbung anfepaffen mirb.

(Smpfeptengmert ift biefe Upr autp für ffotelg, um
ba ben Stacptbienft burtp bag eigene ^erfonat ju
üfiermatpen.

©etf^tcbcneê,
SBctl borper feine ©tpienen erpätttiep ftttb, ba alte

SBatjmerfe Big jum @nbe biefeg Sapreg bottftänbig fie»

fipäftigt finb, tann ber Bau ber ©trapenfiapntinien»
Bremgarten=®ieti!on unb 5Dietifon=3üritp in biefern
Sapre nitpt mepr in Singriff genommen merben.

Sie Bitterttiaffergrufie« in Birmeitsboif finb an ber
fonfurgamttitpen Steigerung bon ber @Iagpüttengefetl=
ftpaft B ö g e t i & ® i e. in Bülatp, mitfamt ben (Se=

fiäutiepfeiten unb llmgelänbe für 167,000 ffr. ermorfien
morben. 2>ie Käuferin fiefap bort Bereitg brei (Srufien
unb ift nun Befiperin fämtlitper bortiger (Srufien.

Bohrmaschineii^ Drehbänke,
Fräsmaschinen,

eigener patentirter unübertroffener Construction.

Dresdner Bohrmasehinenfabrik A.-G.
vormais Bernhard Fischer & Winsch, Dresden-A.

MHMHi Pxeislisten. stehen gern zxx Diensten, hh
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Luzern; A. Petersen, Luzern; Goldiger u. Bucher, Luzern;
Emil Taußig, Zürich.

Tapeten: M. Grüter, Luzern; Martin-Steinmann, Luzern; Wein-
gartner-Brunner, Luzern; Otzenberger, Luzern; S. Salberg,
Luzern.

Tapezierer: U. Riedweg, Luzern; Gebr. Huser, Luzern.
Kunstschreinerarbeit: Rob. Zemp, Luzern.
Möbelschreinerarbeit: Rob. Zemp, Luzern; I. Jäger, Luzern; K. Herzog-

Elmiger, Luzern; Jos. Elmiger, Luzern; Otto Herzog, Luzern;
Wolf u. Aeschbacher, Zürich; Ferd. Herzog, Luzern; Franz
Herzog, Luzern; O. Meer, Huttwil.

Polstermöbel und Draperien: Tapezierermeisterverein Luzern.
Hotel- und Wirtschafts-Geräte: Bielmann u. Cie., Luzern; Kiefer u.

Cie., Basel.
Lingen und Federzeug: Gebrüder Banz, Luzern; A. Zemp, Luzern;

Weberei Wald, Luzern; Röthlisberger, Bern; Scheitlin u. Cie.,
Burgdorf; Schütz u. Cie., Wasen; Langner-Frey, Solothurn.

Vorhänge: Gebr. Weber, Luzern.
Wolldecken: H. Halter, Luzern; Gebr. Schwab, Kreuzlingen.
Teppiche: Alb. Schuster u. Cie., St. Gallen.
Silberwaren: Gebr. Hepp, Pforzheim; Berndorfer Metallwarenfabrik,

Berndorf; Christofle u. Cie., Paris.
Glas- und Porzellanwaren: Meyer, Sibler u. Cie., Luzern; G. Kiefer

u. Cie., Basel ; Dunn, Bennett u. Cie., Burslem; Emile Page
u. Cie., Lyon.

Küchenbatterie: I. Michel, Kupferschmied, Luzern.

Eine Aktiengesellschaft hat das „Hotel Monopol" her-
gestellt und zum Direktor desselben den Hrn. Zingg aus
Luzern, seit acht Jahren einer der Direktoren der be-
kannten „Grands Hotels Pupp in Karlsbad", gewählt.

Ein gesunder Geist fröhlichen Lebensgenusses lacht
aus den üppigen Barock-Fa?aden des Baues dem Wanderer
entgegen und scherzt in den reizenden Interieurs mit
den Gästen. So wird das neue „Hotel Monopol", im
Verein mit den vielen weltbekannten Gasthöfen der
dieser Stadt den Ruf Luzerns als die gastlichste aller
Städte, noch weiter hinaustragen helfen über Land und
Meerl („Luzerner Tagbl.")

Das Neueste in Kontroll-Uhren.
Von der Firma Jacques Guggenheim & Co.

in Basel erhalten wir folgende Zuschrift:
Tit. Redaktion!

Wir lesen in Ihrer Zeitung einen Aufsatz über
Wächter-Kontrolluhren und möchten Sie hiemit auf
eine Neuerung in Kontrolluhren aufmerksam machen,
mit der sreundl. Bitte, dieselben in einer Ihrer nächsten
Nummern besprechen wollen. Es betrifft dies nämlich

die Llewellins Kontrolluhr, deren Vertrieb wir
übernommen haben. Dieselbe ist stationär, dient nur
zur Kontrolle einer einzelnen, oder auch zwei Personen
— aber hier muß man seinen Namen aus das Ziffer-
blatt schreiben; dasselbe ist eingeteilt, wie die der
gewöhnlichen Kontrolluhren, also von 5 zu 5 Minuten —
es ist nur größer, hat einen Durchmesser von 175 mir>;
das äußerst solide Uhrwerk befindet sich in einem gut
schließbaren, eisernen Kästchen von 21 om Länge auf
21 om Breite und 4Vz our Tiefe.

Wenn man in Betracht zieht, daß es viele Industrien
gibt, die Nachtdienst haben, die elektrischen Werke,
Ziegeleien, Brauereien zc. und das Wartepersonal
einen Dienst zu versehen hat, der die entschie-
denste Aufmerksamkeit erfordert, so ist eine ge-
naue Kontrolle von größter Wichtigkeit. Bei gewöhn-
lichen Uhren kann sich der Dienstthuende durch eine

beliebige andere Person vertreten lassen — die Punkt-,
Zahlen- oder Buchstaben-Markierung läßt das nicht
erkennen — aber die Unterschrift in der Llewelins-
Uhr läßt keinerlei Mißbrauch zu und das macht diese

Vorrichtung zu einem wirklichen Kontrollapparat,
der jedem Interessenten zu empfehlen ist.

Wir haben schon viele davon geliefert — so erst vor
Kurzem an das Kohlensäurewerk Zürich, das auch seinen

Zweig-Etablissementen diese Erfindung anschaffen wird.
Empfehlenswert ist diese Uhr auch für Hotels, um

da den Nachtdienst durch das eigene Personal zu
überwachen.

Verschiedenes.

Weil vorher keine Schienen erhältlich sind, da alle
Walzwerke bis zum Ende dieses Jahres vollständig be-

schäftigt sind, kann der Bau der Straßenbahnlinien-
Bremgarten-Dietikon und Dietikon-Zürich in diesem

Jahre nicht mehr in Angriff genommen werden.

Die Bitterwassergruben in Birmensdorf sind an der
konkursamtlichen Steigerung von der Glashüttengesell-
schaft Vögeli à Cie. in Bülach, mitsamt den Ge-
bäulichkeiten und Umgelände für 167,000 Fr. erworben
worden. Die Käuferin besaß dort bereits drei Gruben
und ist nun Besitzerin sämtlicher dortiger Gruben.

5>»smssvkiinvn,
6ÌA6N61' Mtölitwtsi' uniidöl'tl'otkslist' construotion.

vrslsâiisr LoUrmasàinsiàbrik ^.-Q.
vormà öernkarä keeker & Wmsek,
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